
Coca-Cola
Classic, Zero oder Light

The Chocolate
Block
Swartland
Jahrgang 2022*
Traubensorten: Syrah,
Grenache,
Cabernet Sauvignon,
Cinsault, Viognier

Lindor
Kugeln Milch oder
assortiert

Carolina
Herrera
Good Girl
EdP
50 ml

Mövenpick
Bohnen der Himmlische, Espresso, Crema, je 1 kg, Espresso Intenso, Lungo Crema oder der Himmlische,
je 50 Kapseln
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Jumbo
Haushaltspapier

Wernli
Japonais, Granor oder Capucine

Riesenauswahl. Immer. Günstig.

Ariel
Professional Pods, flüssig oder Pulver

ottos.ch

San Pellegrino
mit Kohlensäure

Pringles
div. Sorten, je 165 g

74.90
Konkurrenzvergleich

146.-

-48%

1.95
Konkurrenzvergleich

2.90

-32%

Blusentop
Gr. S-XL, 100% Viscose,
div. Farben

Mexx Sneakersocken
Gr. 35/38+39/42, 70% Viscose Bambus,
22% Polyester, 6% Polyamid, 2% Elasthan,
weiss oder schwarz

6.95
Konkurrenzvergleich

12.95

-46%

3 Paar

12.95

29.95
statt 94.95

-68%
je 2 x 55 WG

27.95
statt 61.35

-54%

27.95
statt 64.75

-56% je 100 WG

9.95
Preis-Hit

16 Rollen

19.95
Konkurrenzvergleich

34.50

-42%

75 cl

, g

7.50
statt 14.10

-46%

je 6 x 1,5 Liter

10.95
statt 24.-

-54%

24 x 50 cl

14.95
Konkurrenzvergleich

23.95

-37%je 500 g

New Era
Caps,
weitenregulierbar,
div. Modelle

19.95
Preis-Hit

17.95
Preis-Hit

je

Marco Tozzi Constance
Damen-Sneaker, Gr. 36-42

59.95
Konkurrenzvergleich

75.90

59.95
Konkurrenzvergleich

79.90

M
EGA

H
ITKommode

Jamie Dekor weiss/
Eiche Artisan
110 x 83 x 35 cm

Viele weitere Artikel online
entdecken und gleich bestellen!

79.90
statt 179.-

-55%

je 110 WG

Hakle
Toilettenpapier
oder Feuchttücher

16.95
Konkurrenzvergleich

33.-

-48%

30 Rollen

15.95
Konkurrenzvergleich

28.65

-44%

16.95
Konkurrenzvergleich

29.85

-43%

je 24 Rollen

7.50
Konkurrenzvergleich

13.80

-45%

je 4 x
42 Tücher17.95

Preis-Hit

Nivea
Duschmittel 5.95

statt 8.85

-32%

je

je 3 x 250 ml

Kompatibe
l mit

Nespres
so

®-System

12.95
Konkurrenzvergleich

19.90

-34%

je

12.95
statt 19.75

-34%

je

Rummo
Spaghetti, Penne Rigate oder Casarecce

je 1 kg

3.25
Konkurrenzvergleich

5.60

-41%
12.95
Preis-Hit

450 g je 500 g
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Donnerstag, 20. März 2025

Benjamin Wirth

Es ist keine neue Erkenntnis,
aber eine, die einen traurigen
Höhepunkt erreicht: Der Juden-
hass nimmt nicht nur schweiz-
weit dramatisch zu, sondern
ganz speziell auch in der Region
Basel. Das zeigt der soeben ver-
öffentlichte jährliche Antisemi-
tismusbericht des Schweizeri-
schen Israelitischen Gemeinde-
bundes und der Stiftung gegen
Rassismus und Antisemitismus
drastisch auf.

Offenbar ist die Hemm-
schwelle, Juden zu beleidigen,
weiter gesunken. In Basel wird
im Januar 2024 eine Fraumit Da-
vidsternkette angeschrien: «Hit-
ler hätte seinen Job beenden sol-
len! Free Palestine!»

Ein paar Monate später, im
Mai 2024, wird ein jüdischer
Schüler in Basel mit «Scheissju-
de!» beschimpft.

«Juden raus» ist im Oktober
2024 auch in einerUnterführung
imKantonBaselland gross an der
Wand zu lesen.

Es ist dies eine Realität, mit der
sich die jüdische Bevölkerung
auch in der Region seit einigen
Monaten konfrontiert sieht. Das
offenbaren die drei erwähnten –
kruden – Beispiele, die im Anti-
semitismusbericht explizit ge-
nanntwerden.Und es sind nicht
die einzigen Vorfälle, die gene-
rell auf hohemNiveauverharren.

221 Vorfälle landesweit
BeimOnlineportal «PrimeNews»
sagt Jonathan Kreutner, Gene-
ralsekretär des Schweizerischen
Israelitischen Gemeindebunds,
dass Basel «tatsächlich als Hot-
spot angesehenwerden»müsse.
Zudembeschreibt er einweiteres
Ereignis, das sich in der Stadt ab-
gespielt haben soll: Einem Vater
und seinen Kindern wurde mit
Vergasung gedroht. Sie wurden
mit einemStein beworfen und als
«Saukinder» beschimpft.

Kreutner meint bei «Prime
News», dass sich der Antisemi-
tismus auf einem «noch nie da
gewesenen höheren Niveau»
verfestigt habe. Zur Erinnerung:

Das letzte Jahr wäre beinahe als
eines in die Geschichtsbücher
eingegangen, in dem in der
Schweiz wieder ein Jude getötet
wurde – nur weil er Jude ist.

Im März 2024 wurde ein ortho-
doxer Familienvater in Zürich
von einem 15-jährigen IS-Anhän-
ger niedergestochen und über-
lebte nur knapp.

Insgesamt wurden landesweit
221 antisemitische Vorfälle ge-
meldet. Das sind viermal so vie-
le wie noch 2022. Der Grund für
den Anstieg dürfte klar sein.
Nach den Terrorangriffen vom
7. Oktober 2023 und wegen der
darauffolgenden israelischen
Militäroperationen in Gaza nah-
men judenfeindliche Attacken
auf der ganzenWelt zu.

Zeichen setzen für Respekt
Auch in Basel, der Stadt der
zehn Zionistenkongresse von
1897 bis 1946, herrscht ein Kli-
ma der Angst, der Entsolida-
risierung. Mit der nach Zürich
undGenf drittgrössten jüdischen
Gemeinschaft in der Schweiz
ist der Stadtkanton mit gegen
1000 Menschen stark exponiert.

Durch die antisemitischen
Übergriffe verschlechtert sich
auch das Wohlbefinden der jü-
dischen Bevölkerung. Fast
30 Prozent der im Antisemitis-
musbericht befragten Juden ha-
ben schon einmal darüber nach-
gedacht, aus der Schweiz aus-

zuwandern. Zwei Drittel sind
derMeinung, dass die Behörden
zu wenig gegen den Judenhass
tun.

Umso grösser ist die Bedeu-
tung des internationalen Tages
gegen Rassismus vonmorgen. In
Basel findet aktuell eineAktions-
woche dazu statt. Mit verschie-
denen Aktivitäten möchten der
Kanton und rund 30 Partneror-
ganisationen «ein Zeichen für
ein friedliches Zusammenleben
in der Vielfalt» setzen.

Der Kanton schreibt in einem
Mediencommuniqué: «DieAkti-
onswoche soll ein Zeichen set-
zen für Respekt und eine vielfäl-
tige Gesellschaft und gegen jeg-
liche Formvon Diskriminierung
und Rassismus.»

Ob die Bemühungen reichen,
um die Bevölkerung nachhaltig
zu sensibilisieren? Das bleibt of-
fen. Der Schweizerische Israe-
litische Gemeindebund fordert
etwa auch, dass es eine nationale
Kampagne gegen antisemitische
Verschwörungsmythen geben
müsse.

Antisemitische Vorfälle häufen sich,
insbesondere in Basel
Judenhass Der aktuelle Antisemitismusbericht schockiert. Diesen Monat findet in Basel eine Aktionswoche gegen Rassismus statt.

ANZEIGE

In Basel-Stadt leben gegen 1000 Jüdinnen und Juden. Foto: Nicole Pont

Die Top 5 der Woche

1. Joël Dicker
Ein ungezähmtes Tier
Roman | Piper Verlag

2. Richard Powers
Das grosse Spiel
Roman | Penguin Verlag

3. Wolfgang Bortlik
Die drei schönsten
Toten von Basel
Kriminalroman | Gmeiner Verlag

4. Chimamanda
Ngozi Adichie
Dream Count
Roman | Fischer Verlag

5. Wolf Haas
Wackelkontakt
Roman | Hanser Verlag

1. Lady Gaga
Mayhem
Pop | Interscope

2. The Weeknd
Hurry Up Tomorrow
Pop | Republic

3. Alice Sara Ott
John Field:
Complete Nocturnes
Klassik | DG

4. Khatia Buniatishvili
Mozart
Piano Concertos
Nos. 20 & 23
Klassik | Sony Classical

5. Jon Batiste
Beethoven Blues
Jazz | Verve

1. Lady Gaga
Mayhem
Pop | Interscope | 2 LPs

2. The Weeknd
Hurry Up Tomorrow
Pop | Republic

3. Taylor Swift
The Tortured Poets
Department:
The Anthology
Pop | Republic | 4 LPs

4. Patent Ochsner
Tag & Nacht
Pop | Universal | 2 LPs

5. Samara Joy
Portrait
Jazz | Verve

Romane

Bücher Musik
Sachbücher Kids & BookTok CDs Vinyl

1. Olivier Joliat, Olivia Aloisi
Der Lällekönig –Wie Basel
wieder lachen lernte
Bilderbuch | Friedrich Reinhardt Verlag

2. Rebecca Yarros
Onyx Storm –
Flammengeküsst
BookTok | DTV

3. Paluten, Klaas Kern
Ein neuer Sheriff in
Schmodge City –
Paluten Freedom
Minecraft | Verlag Community Editions

4. Ali Hazelwood
Deep End
BookTok | Verlag Rütten & Loening

5. Anna Wilson
Paddington in Peru –
Das Buch zum Film
Kinderbuch | Karibu Verlag

1. Anne Applebaum
Die Achse der Autokraten
Politik | Siedler Verlag

2. Basler Zeitung
Mein Basel –
Entdeckungsreise durch
19 Quartiere
Basiliensia | Friedrich Reinhardt Verlag

3. Elke Heidenreich
Altern
Lebenshilfe | Hanser Verlag

4. Werner Soltermann
Flugplatz Sternenfeld
1920–1950
Basiliensia | Friedrich Reinhardt Verlag

5. David Marc Hoffmann
Rudolf Steiner –
Sein Leben undWirken
Anthroposophie | Rudolf Steiner Verlag

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel
T 061 206 99 99 | info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail
oder über unseren Webshop für Sie da.


